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FINANZDATEN ZUM  
KONZERNABSCHLUSS  
für die ersten drei Monate 2017

AUSGEWÄHLTE KENNZAHLEN IM KONZERN
FÜR DIE ERSTEN DREI MONATE

in Mio. €

2012 2013 2014 2015 2016 2017

Transaktionserlöse 20,41 24,07 24,75 19,66 17,40 17,88

Umsatzerlöse (ohne sonstige betriebl. Erträge) 16,27 20,40 21,58 16,74 15,77 17,10

Materialaufwand –13,93 –17,72 –18,81 –14,42 –13,55 –14,77

Rohertrag 2,35 2,67 2,77 2,32 2,22 2,33

Rohertragsmarge (auf Umsatzerlöse) in % 14,4 13,1 12,8 13,9 14,1 13,6

Personalaufwand/Soz. 1,24 1,26 1,32 1,28 1,36 1,37

Sonst. Aufwand 1,15 1,40 1,38 1,31 1,33 1,15

EBIT –0,05 0,03 0,03 –0,17 –0,49 –0,30

Finanzergebnis 0,01 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

EBT –0,04 0,03 0,03 –0,17 –0,49 –0,30

Periodenergebnis –0,05 0,03 0,03 –0,17 –0,49 –0,30

Enabling your eBusiness
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ENABELING YOUR EBUSINESS

ENDKUNDENUMSÄTZE IM KONZERN* 
nach Regionen / inkl. Umsätze der Business Unit Academics

Die wichtigsten Absatzmärkte der von uns betriebenen Shops liegen in  Europa und Nordamerika 

*im ersten Quartal 2017

Endkundenumsätze im Konzern*
nach Regionen / inkl. Umsätze der Business Unit Academics

EMEA

Die wichtigsten Absatzmärkte der von uns betriebenen Shops liegen in 
Europa und Nordamerika

Nordamerika

Asien

Restliche Welt
8,4 %

13,1 %

24,5 %

54,1 %

SHOPUMSATZ DER TOP-20-KUNDEN  
DER BUSINESS UNIT ECOMMERCE  
SOLUTIONS*

DIE ASKNET ECOMMERCE SUITE ÖFFNET WELTWEITE MÄRKTE

Die wichtigsten Kunden der Business Unit eCommerce Solutions sind Software- 
hersteller aus Europa, Nordamerika und Asien. Im Geschäftsjahr 2016 konnten wir 
insbesondere auf dem asiatischen Kontinent neue Kunden für die asknet eCom-
merce Suite gewinnen. Im ersten Quartal 2017 war mit dem Start der neuen Shops 
bereits ein deutlicher Anstieg der abgewickelten Umsatzerlöse verbunden. Die  
neu gewonnenen Kontakte und Marktkenntnisse werden zum weiteren Ausbau 
der Geschäftsbeziehungen in dieser Region beitragen.

Im Mittelpunkt der eCommerce Suite steht die stetige Optimierung des Checkout 
Prozesses. Darauf aufbauend entwickeln und platzieren wir zusätzliche markt- und 
kundenkonforme Produkte und Services und erhöhen so die Wertschöpfungstiefe.

EMEA APACNORDAMERIKA

Größe des Warenkorbs entspricht Shopumsatz nach Unternehmenssitz
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KONZERNBILANZ
zum 31. März 2017
in €

31. März 2017 31. Dezember 2016

AKTIVA

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  1.493.953,31   1.573.056,68    

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung  238.511,39   257.686,53    

 1.732.464,70     1.830.743,21        

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

Waren  38.444,35     89.691,52    

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  3.079.742,31         3.800.522,85    

2. Sonstige Vermögensgegenstände  112.930,97     378.388,24    

 3.192.673,28     4.178.911,09    

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten  3.507.886,35     5.156.111,60    

 6.739.003,98     9.424.714,21    

C. Rechnungsabgrenzungsposten  180.585,55     228.229,43    

 8.652.054,23         11.483.686,85    

 

31. März 2017 31. Dezember 2016

PASSIVA

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital  5.094.283,00     5.094.283,00    

II. Kapitalrücklage  50.000,00    50.000,00 

III. Eigenkapitaldifferenz aus Währungsumrechnung  93.241,54     91.345,10    

IV. Konzernbilanzverlust –3.889.914,06        –3.590.669,78    

 1.347.610,48      1.644.958,32        

B. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen  3.128.847,32      3.106.360,87        

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  2.917.121,90      4.590.095,53        

2. 
 

 Sonstige Verbindlichkeiten 
davon aus Steuern € 899.096,31 (VJ € 1.410.675,35) 
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit € 12.712,71 (Vj. € 6.829,78)

 1.045.013,47    
 

    

 1.590.002,10     
 

    

 3.962.135,37     6.180.097,63        

D. Rechnungsabgrenzungsposten  213.461,06     552.270,03    

 8.652.054,23    11.483.686,85    

 

 

ASKNET AG, KARLSRUHE

KONZERNABSCHLUSS 
für die ersten drei  
Monate 2017
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KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG
01. Januar bis 31. März
in Tausend €

2017 2016

1. Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit

Konzernergebnis –299 –493

Zinsaufwendungen (+)/-erträge (–) 0 0

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 111 33

Gewinn aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0 0

Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0 0

Zunahme (+)/Abnahme (–) der Rückstellungen 22 –385

Zunahme (–)/Abnahme (+) der Forderungen sowie anderer Aktiva 1.085 692

Zunahme (+)/Abnahme (–) der Verbindlichkeiten –2.544 –877

Wechselkursbedingte Bestandsveränderungen 21 0

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit –1.604 –1.030

2. Cashflow aus der Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen 0 0

Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –52 –1

Einzahlung aus Abgängen von Gegenständen des Finanzanlagevermögens 0 0

Erhaltene Zinsen 0 0

Cashflow aus der Investitionstätigkeit –52 –1

3. Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

Einzahlung aus Eigenkapitalzuführungen 0 0

Gezahlte Zinsen 0 0

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0 0

4. Finanzmittelfonds am Ende der Periode

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds (Zwischensumme 1–3) –1.656 –1.031

Wechselkursbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds 8 –4

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 5.156 5.332

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 3.508 4.297

5. Zusammensetzung des Finanzmittelfonds

Liquide Mittel 3.508 4.296

Finanzmittelfonds am Ende der Periode 3.508 4.296

KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
01. Januar bis 31. März
in €

2017 2016

1. Umsatzerlöse 17.099.544,35 15.769.389,41

2. Sonstige betriebliche Erträge 72.904,58 89.346,66

17.172.448,93 15.858.736,07

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für bezogene Waren –14.774.168,73 –13.546.718,76

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen –64.095,30 –78.379,31

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter –1.182.264,93 –1.171.838,39

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und für Unterstützung  
davon für Altersversorgung € 2.088,81 (Vj. € 2.252,14)

–188.718,89 –186.375,06 

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen –111.051,63 –33.399,40

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen –1.150.600,34 –1.334.655,32

–17.470.899,82 –16.351.366,24

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,55 10,00

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen –161,32 –170,64

–160,77 –160,64

9. Ergebnis nach Steuern –298.611,66 –492.790,81

10. Sonstige Steuern –632,62 –613,52

11. Konzernergebnis –299.244,28 –493.404,33

12. Verlustvortrag –3.590.669,78 –1.095.132,58

13. Konzernbilanzverlust –3.889.914,06 –1.588.536,91


